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Charabeschreibung!

Von LeseSchaf

Kapitel 7: *~Wie man Anko auf die Palme bringt~*

Am nächsten Morgen wachte Sakura, mal wieder, auf Sasuke auf, jedoch bevor er
irgendetwas merken konnte. Sie selbst hatte einen leisen Verdacht wie es dazu kam.
Sie war schon lange in Sasuke verliebt, er jedoch empfand rein freundschaftliche
Zuneigung für sie. In ihrem Unterbewusstsein wollte sie ihm näher sein und nachts
konnte sie da leider nicht gegen tun.
Sie schlug die Decke zur Seite, stand auf und streckte sich erstmal herzhaft.
Sie hatte noch viel zu viel zeit, immerhin hätte sie erst in einer halben Stunde
aufstehen müssen.
Sie wollte das Zimmer schon verlassen, drehte sich aber noch mal um.
Sie musste lächeln.
Wenn er schlief sah Sasuke einfach viel zu niedlich aus, mal kein sarkastisches Grinsen
oder ein frechen Kommentar.

Als Sasuke schließlich aufwachte, und das wohlgemerkt ohne geweckt oder aus dem
Bett geprügelt worden zu sein, wurde er erst einmal schief angestarrt.
„Wie kommt es, dass du so früh raus bist?“
„Diesmal lag nichts auf mir drauf“, erwiderte er grinsend.
Sakura wurde leicht rot. Wenigstens hatte er nicht gemerkt, dass sie heute Nacht
wieder mal auf ihm gelegen hatte.
„Sehr komisch. Du tust gerade so, als ob ich permanent auf die liegen würde“,
erwiderte sie schnippisch.
„Etwa nicht?“, kam es frech zurück.
Sie sagte nichts, warf ihm jedoch einen bösen Blick zu. „Ich bin im Bad“
Er sah ihr grinsend hinterher. Es war der beste start in den Morgen Sakura
aufzuziehen, immerhin konnte er das in der Schule nicht machen.
Heute Abend jedoch würden sie sich wahrscheinlich ausschließlich dem ‘Ino Shika
Problem’ zuwenden.
Eigentlich hatte er noch keine Ahnung, wie sie das Regeln wollten, doch er konnte sich
denken das Sakura schon weitergedacht hatte.
Die Eifersuchtsnummer wäre mit Sicherheit schneller und erfolgreicher gewesen,
doch Sakura hatte sich strikt geweigert da mitzumachen.
Wenn es in die Hose ging, würde sie eine von den wenigen Freundinnen verlieren, die
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sie hatte und Hinata und Tenten wären wahrscheinlich ebenso wenig begeistert.

Für ihn wäre es jedoch hilfreicher, wenn er sich mal so ausführlich mit seinem eigenen
Problem beschäftigen würde, das jetzt, nachdem Sakura wieder da war und auch noch
bei ihm wohnte, mit jedem Tag größer wurde.
Knappe zehn Minuten später stand Sakura fertig angezogen in der Tür.
Sie hatte zurzeit, zusammen mit Hinata, Klassendienst und musste deswegen etwas
früher in die Schule.
Sonst liefen die beiden ja auch immer getrennt, so war es nicht weiter verwunderlich
das Sasuke erst eine Viertelstunde nach ihr ging.
Als er in der Schule ankam fand er im Klassenzimmer die anderen, er war fast immer
der letzte der kam. Doch anders als sonst, wurde er von einem grinsenden Shikamaru
begrüßt.
Sasuke wurde leicht rot, doch ohne dass es jemand bemerkte.
Es freute ihn nicht wirklich, das Shika bescheid wusste, immerhin wollte er nicht
täglich mit so einem grinsen begrüßt werden, sonst ging er womöglich noch an die
Decke.

Er seufzte als er das laute Geschrei von Naruto und Kiba auf dem Gang hörte und
setzte sich wie immer mit einem knappen ‘Hi’ auf seinen Platz.
„He, Sasuke. Wir wollen am Samstag eine Party schmeißen, Ino hat doch Geburtstag.
Kommst du auch?“, fragte Tenten und wartete auf Antwort.
Unmerklich warf Sakura ihm einen Blick zu.
Das wäre doch ein guter Zeitpunkt um das ‘Ino Shika Problem’ in Angriff zu nehmen.
„Meinetwegen“, grummelte er vor sich hin und stöhnte genervt, als wieder mal eine
Fangirls giggelnd und kichern in der Tür standen.

Die ersten zwei Stunden hatten sie genug Zeit alles was die Party betraf zu klären,
immerhin hatten sie (eigentlich) Mathe und Kakashi machte sich gar nicht erst die
Mühe überhaupt aufzukreuzen.
Sie würden bei Ino zuhause feiern, da ihre Eltern für einige Zeit verreist waren.
Perfekte Voraussetzungen um das Problem aus der Welt zu schaffen.
Shika konnte sich schon denken, das die beiden was auf der party anstellen würden,
doch da er ihnen alles überlassen hatte, konnte er sie schlecht fragen.
Sakura musste leicht grinsen.
Ihr war gerade eine ziemlich gute Idee gekommen, die nicht einmal im Ansatz den
Gedanken zuließ, das andere was damit zu tun hatten.
Sasuke kannte dieses Grinsen, das legte sie immer auf wenn sie eine wirklich gute Idee
hatte.
Schon in der ersten Klasse der Mittelstufe als sie beide dreizehn waren, hatte sie oft
so gegrinst wenn sie etwas gemeines, dennoch gut geplantes vorhatte.
Damals hatte sie Nachsitzen aufgebrummt bekommen, und hatte sich
dementsprechend bei ihrem Klassenlehrer ‘bedankt’.
Sasuke erschauderte, in solchen Momenten ging man Sakura lieber aus dem Weg,
dann war man auf der sichersten Seite.

Gespräche und Aktivitäten wurden jäh unterbrochen als eine vor Wut kochende Anko
in der Tür stand.
„Sagt mich bitte nicht, dass dieser perverse Vollidiot die kompletten zwei Stunden
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nicht da war“, presste sie zwischen den Zähnen hervor.
Die ersten zwei Reihen wichen erschrocken zurück und Shika antwortete nur: „OK, wir
sagen es nicht!“
Die Wutader an Ankos Stirn fing bedrohlich an zu zucken und die ersten zwei Reihen
zogen sich langsam noch weiter zurück.
Stille.
Alles wartete auf einen Wutausbruch, stattdessen war nur ein lautes ‘BONG’ zu hören
und ein halb bewusstloser Shika lag am Boden.
„SPINNST DU?? DIE KÖNNTE UNS HIER GLATT UMBRINGEN DU IDIOT!!“, kam von
hinten Inos Geschrei, während die Freunde alle zustimmend nickten.
„VERDAMMT NOCH MAL, ICH BRING IHN UM!!“, schrie Anko, verließ das
Klassenzimmer und lies auf ihrem Weg Richtung Tsunade einige wenig
schmeichelhafte Bemerkungen über Kakashi los.
„Da heißt es wir sollen Anstand bewahren und uns nicht zu Verbalitäten hinreißen
lassen, aber unsere Lehrer dürfen das?“, meinte Neji der nach dem Geschrei aus der
Parallelklasse gekommen war.
„Ihr sollt gefälligst leise sein, vor allem du, Ino!“ Damit war Neji auch schon wieder
verschwunden und ließ eine grinsende Runde zurück.
„Ja, ja Ino. Du bist einfach nicht zu überhören“ grinste Sakura.
Ino zog eine beleidigte Schnute.
„Ist doch wahr. Der Blödmann sollte besser ruhig bleiben, sonst hätte Anko hier alles
kurz und klein geschlagen“, erwiderte Ino beleidigt.

„Tschuldigung, ich bin ein wenig spät dran.“ Kakashi stürmte ins Zimmer.
„Kakashi-sensei, sie sind fast zwei Stunden zu spät, die Stunde ist in zehn Minuten zu
Ende“, seufzte Naruto genervt.
„Wirklich? Dann geh ich mich mal bei Tsunade entschuldigen“, entgegnete er lächelnd
und verließ das Klassenzimmer.
„Da...s wür...de ich an...seiner Stell...e nicht...tun. Anko-sensei i...ist noch...da“,
stotterte Hinata leicht verängstigt.
Ungläubig starrte alles zu Hinata, als man auch schon lautes Geschrei aus einem
anderen Teil des Gebäudes hören konnte.
„Scheiße. Ob der das überlebt?“, fragte Kiba eingeschüchtert.
„Na ja, wenn man mal genau hinhört kann man genau hören das unsere liebe Anko
sehr, sehr kreativ ist. Ich denke mal, das Tsunade Anko schon unter kontrolle hat.
Mindestens in einer Minute fängt sie an zu schreien“, entgegnete Sakura gelassen und
setzte sich auf ihren Platz.
Tatsächlich drang kaum eine Minute später Tsunades Geschrei ebenfalls an ihre
Ohren.
„Was hab ich gesagt“, grinste Sakura.
„Nicht schlecht, Saku. Woher wusstest du das?“, fragte Ino lachend.
„Das hat sie immer gemacht als ich noch klein war, es hat ziemlich spaß gemacht sie zu
reizen, allerdings hat immer jemand anderes das Geschrei ertragen müssen.“ Sakura
lachte.
Sie konnte sich noch ganz genau erinnern, wie Sasuke immer schmollend vor Tsunade
stand, und das Geschrei zum einen Ohr rein und zum anderen wieder raus ging.
Jedes Mal, wenn er dann zu Wort kam, sagte er nur das Sakura es war, doch dann fing
das Geschrei wieder von vorne an.
Tsunade konnte damals nicht glauben, das ihr ‘liebes’ Patenkind so etwas anstellen
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konnte.

„Ach, und wer war das?“, fragte Naruto neugierig.
Shika musste sich ein lachen verkneifen, immerhin konnte er sich denken wer der
arme Hund gewesen war.
Er grinste nur verstohlen Richtung Sasuke, der bereits leicht schmollend auf seinem
Platz saß.
„G.e.h.t. d.i.c.h. n.i.x. a.n.“, erwiderte Sakura.
„Wieso buchstabierst du es gleich?“ Kiba sah sie verständnislos an.
„Damit ich mir sicher sein, kann das er auch verstanden hat, was ich gesagt habe“,
meinte Sakura und streckte dem beleidigten Naruto die Zunge raus.
„So versteht Dobe es erst recht nicht“, konterte Sasuke gelangweilt und ignorierte
Narutos empörtes Geschrei ohne Probleme.

Weitere Schulstunden vergingen, in denen sich die Freunde schier zu Tode
langweilten.
Als dann endlich die erlösende Schulklingel läutete, fiel Ino vor Freude fast vom Stuhl.
„Ein langer Tag überstanden, noch zwei weitere und ich hab vorerst Pause. Samstag
nach der Schule wird gefeiert“, jubelte Ino nachdem sie wieder sicher auf ihrem Platz
saß.

Während Sakura gemächlich und ohne Probleme nach hause laufen konnte, musste
Sasuke sich mit seinen Fangirls rumschlagen.
Sakura hatte ihren Fanboys deutlich klar gemacht, das sie alleine nach Hause ging.
Während die einen wie immer nur blöd genickt hatten, hatte ein gewisser Junge
schon wieder Nasenbluten bekommen. Dabei hatte sie nichts anderes gemacht als sie
böse anzuschauen.
Seufzend schloss Sakura die Tür auf und warf sie hinter sich wieder zu.
„Endlich Ruhe“, dachte sie und warf sich auf die Couch. Ein wenig schlaf war genau,
das was sie brauchte.
Sasuke kam wenig später nach Hause und fand Sakura schon tief und fest schlafend
auf der Couch liegend.
Er konnte sich ein grinsen nicht verkneifen.
Wenn sie schlief glich sie fast schon einem Engel, hatte aber ein ziemlich loses
Mundwerk wenn sie wach war.
Er nahm eine der Stoffdecken die sie im Wohnzimmer liegen hatten und deckte sie zu.
Nachdem sie mit Sicherheit schon einen Plan für das ‘Ino Shika Problem’ hatte, hatte
sie sich den Schlaf reichlich verdient.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Das mit Anko musste einfach sein XD
Je nachdem hab ich mir überlegt ein wenig mehr AnkoxKakshi reinzubringen, könnt ihr
entscheiden ^-^
Danke für eure lieben Kommis, freut mich das nicht alle meine story unlogisch finden u_u
Na ja. Die Person hat sich nicht mehr gemeldet und jede weiter ENS dieser person werden
postwendend gelöscht.
Ich hoff doch euch gefällt das Kapitel ^-^
Ach noch was. auf die Fragen in den Kommis kann ich leider net wirklich einehen, wer will
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kann mir die auch per ENS stellen, dann kann ich auch antworten XD

Lg Fumino
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